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Bei dem aktiven Interesse, welches die am 24. Januar 1884 ge¬
gründete südamerikanische K o lo ni sa ti o n s ge s e 1 ls c h af t zu
Leipzig im Kreise des Jenaer Vereins für Handelsgcographie gefun¬
den hat, teilen wir die günstigen Ergebnisse mit, welche der vor kur¬
zem veröffentlichte Geschäftsbericht für 1 8 8 5 enthält, und hoffen
damit zu einer sehr willkommenen weiteren finanziellen Beteiligung
aus der Zahl unserer Mitglieder anzuregen.

Der genannten Gesellschaft ist es gelungen, im Jahre 1885 die für
den Beginn ihrer Unternehmungen nötigen Ländereien zu erwerben,
und zwar hat sie sich nunmehr auf Paraguay beschränkt. Diese
Ländereien wurden sämtlich direkt von der Regierung bedingungslos
angekauft, sind auch bereits zum gröfsten Teile vermessen und bezahlt.

Die Grunderwerbungen bestehen aus folgenden Arealen:
1. Im Departement Itacurubi 10 QLeguas 2 ), 1651 QCuadras und

8300 QVaras bestehend aus folgenden Komplexen :
a) Ein zusammenhängender Komplex von 7 QLeguas, 175 QCua-

dras und 5000 QVaras besteht aus den Kämpen Loma, San
Pedro, Torohu und Quiraiti und liegt südlich vom Dorfe Ita¬
curubi.

b) Ein zusammenhängender Komplex von 2 QLeguas, 2401
□ Cuadras, 5000 QVaras besteht aus den Kämpen Tapari,
Cabayü rai carü-ha, Mbocayate* und Loma hoby und liegt
nordöstlich vom Dorfe Itacurubi, von dem unter a) genannten
Komplexe durch den Privatkamp Curuzü getrennt.

c) Der kleine Kamp Barrero und Hugua-poy 1574 Q Cuadras
und 8300 QVaras grofs, liegt nordwestlich vom Dorfe. Er
ist von dem unter a) genannten durch einen kleinen Privat¬
kamp (Ramos und Franco) geschieden.

Da somit das Dorf Itacurubi ziemlich in der Mitte unseres
Komplexes liegt, ist in der Nähe desselben ganz nahe bei
Pedro Loma der Directorial Rancho erbaut worden.

1) Gemäfs dem Bd. IV S. 175 ausgesprochenen Vorsatze fügen wir diese Rub¬
rik von jetzt ab unserem Organ hinzu. R.

2) 1 rjLegua = ea 1743 Hektare. Unsere Grunderwerbungen von ca. 12 rjLe-
guas belaufen sich deshalb auf ca. 20,91G Hektare oder ca. 83,6G4 Morgen, während
z. B. das Weichbild der Stadt Leipzig ca. 1G40 Hektare, der Bezirk der Amtshaupt-
mannschaft Leipzig ca. 48,224 Hektare grofs ist.
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2. Im Departement Ibitimi der Komplex Jaean 1 Legua 1362
QCuadras grofs.

•'!. Im Departement Piraguary der Kamp Batowi 413 Q) Cuadras,
1145 QVaras grofs. Derselbe liegt nördlich der Eisenbahn Pira-
guari Asuncion, dicht an der Eisenbahnstation Piraguari und ist
u. a. auch zur Schafzucht geeignet.

4. Eine kleine Parzelle bei Ita, auf welcher sich eine Mühle und
eine Ziegelei befinden.

In der Nähe unserer Ländereien bei Itacurubi, welche zum Teil
einen wertvollen Holzbestand haben und im übrigen sich sowohl zu
Viehzuchtszwecken, als zum Landbau eignen , hat zu unserer Freude
jüngst ein Herr v. Z. aus Schlesien einen zum Teil dicht mit unseren
Kämpen grenzenden Komplex von ca. 12 Leguas mit einem nam¬
haften Viehbestand gekauft und in dem Unternehmen ein gröfseres Ka¬
pital investiert, als unser ganzes Geschäftskapital z. Zt. beträgt. Auch
in der Nähe unserer Besitzungen im Departement Ibitimi sind nam¬
hafte Ländereien in deutscher Hand, wie denn überhaupt deutsche
Grunderwerbungen in Paraguay sich ansehnlich vermehrt haben. Auch
ein bekanntes in deutschem Besitz befindliches Schlächterei- und Fleisch¬
extrakt-Unternehmen am unteren Laplata hat sich rechtzeitig in Para¬
guay-Land gesichert und damit den besten Beweis erbracht gegen ge¬
wisse Eiferer auch in der deutschen Prosse, welche alle kolonisatorischen
Unternehmungen dem unteren Laplata vindizieren und glauben machen
sollen, das obere Laplata-Gebiet, einschliefslich Paraguays, sei nur ein
Operationsfeld für Phantasten und „Kolonisationsschwärmer".

Unsere Viehbestände, die in der Bilanz in den Posten von
Pferden und Rindvieh erscheinen, bestanden am Jahresschlufs aus 128
Pferden, 54 Bullen und Ochsen, 1028 Kühen und Kalben, die Kälber
ungerechnet, und 1083 Novillos (Schnittochsen). Soweit die uns zu¬
gegangenen Berichte des Jahres 1886 reichen, sind von den Novillos
bereits einige hundert Stück zu besseren Preisen veräufsert worden,
als sie in der Inventur vom 31. Dezember 1885 angenommen sind.

Zu den Posten a bis d des Bilanzkontos ist zu erwähnen, dafs die
gesetzliche Rückrechnung in Markwährung der dortigen Valuta uns
zwingt dem am 31. Dezember 1885 vorhandenen aufserordentlich ho¬
hen Goldagio insofern Rechnung zu tragen, dafs wir hierfür 30107
Mark zurückstellen, die vielleicht dann einen Verlust repräsentieren
würden, wenn es sich um sofortige Realisierung und Remittierung der
betreffenden Beträge handelt. Nach den gemachten Erfahrungen dürfen
wir darauf rechnen, dafs in den Verkaufspreisen der Posten a bis c
die Agioverhältnisse ihre Ausgleichung finden werden.

Wenn trotz dieser Zurückstellung von 30,107 Mark und nach
Deckung der Unterbilanz des Vorjahres unser Gewinn - und Verlust¬
konto einen Gewinn von 1 0,7 6 8 Mark 98 Pfennige auf¬
zuweisen vermag, das ist über 8°/ 0 des bisher einge¬
zahlten Kapitals, so sind damit unsere eigenen Erwartungen in¬
sofern übertroft'en worden, als wir bei Gründung der Gesellschaft unsere
Herren Aktionäre ausdrücklich darauf aufmerksam machten, dafs in den

4*
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ersten 5 Jahren der Gesellschaft ein Gewinn kaum zu erwarten sei,
und danken wir dies zum guten Teil der Umsicht und Ausdauer unse¬
res Herrn Karl von Gülich in Paraguay.

Die Erfahrungen des Berichtsjahres berechtigen uns überhaupt zu
der Erwartung, dafs auch in Paraguay dem mit einigem Kapital
ausgerüsteten deutschen Auswanderer die Möglichkeit geboten
ist, mit Erfolg eine kolonisatorische Thätigkeit zu entwickeln.

Dafs in unserer Bilanz Depositen erscheinen, hat darin seinen
Grund, dafs einige Private uns beauftragt haben, für sie in Paraguay
Landkäufe zu vermitteln, und für die Kaufpreise bei uns Werte hinter¬
legt haben.
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